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Stuf grage 305. gd) fatttt für SDÎefftngftangen unb knöpfe
an föodfherbe, foroie für ©eidjgufebeftanbteile an SCocfj^erbe mit
biHigften greifen an bie £>anb gehen. Wufter fielen zu ®ienften.
Slug. Weper in Sieftal.

Stuf grage 307. Sßünfche mit grageftetler in linterhanblung
ZU treten. Sllfreb Wettler, ©pengletei, Qug.

Stuf gjruge 308. Slnton ©rie&er in Slaborf (®l)urg.) liefert
foltbe Qugjaloufien eigenen bewährten ©pftem?.

Sluf grage 308. Zuq«3aloufien liefert bittigft SBiHjetm fönoll,
gorchftrafie 1P4, p,iirirf) V.

Sluf grage 309. SSenben ©ie fid) gefl. an 3. SBaltljer u.
©ie., ted)nifd)e? ©efchäft, llfteriftrafje 1, Zürid), welche etwa?
paffenbe? für ©ie baben.

Sluf grage 310. Sie Safili?f«WetaHwerfe Safel, ©ebrüber
©ueng, gabrrabwerfe, liefern bie berühmten Safili?f«3läber su
billigen greifen in Ia. feinfter Slrbeit unb ©olibität.

Sluf grage 312. galoufiebrettlifraifen in neuefier föonfiruf«
tion liefern ©ebr. Knecht, ©ihlf)ölzti, Zürich-

Sluf grage 313. SBünfdjen mit grageftelter in Serbinbung
ju treten, g. SSalther u. Sie., tedpt. ©efdjäft, llfteriftr. 1, Zürich.

Sluf grage 313. Slum it. So., SleuoeüiHe.
Sluf grage 314. Seiftung?fäl)ige, folibe Sanbfägen liefert

©. 31. ©tapfer, med). SBerfftätte, Jorgen.
Sluf grage 314. ©oldje Sanbfägen liefert in bezüglicher

föonfiruftion unb Seiftung?fäf)igleit ©. 31. ©tapfer, med). SSerfftätte,
Jorgen. Wit ©mpfehlung oorfteljenber Slbreffe jeidjnet Slnt. Warft;,
SBagner, Sachen (©hwpz).

Sluf grage 316. Slum u. So., Sîeuoeoille.
Sluf grage 316. SSenben ©ie fid) an ©ebr. ©rnft, Wüflfwint

(Sljurgau), bie gemünfdjte ©atter wie autb Sollgatter al? lang«
jährige ©pejialität bauen.

Sluf grage 316. gür einfache ©atter neueften ©pftem? tnenbe
man fid) an ©ebr. föned)t, Wafd)inenfabrit, Zürid).

Sluf grage 316. Sinfacbe leicbte ©atterfägen (auf Serlangen
nur bie Sifenteile b'eju), aud) mit Sottgatter-Sinfaf), liefern in
bewäfjrtefier föonftruftion Senninger u. So., Wafdjinenfabrif, lljiopl
(©t. ©allen).

Sluf grage 318. S8ir hoben ca. 30 ©tüd Santpfbeijungä»
robre non Sied), 130 mm liebte SBeite unb 3 Weter Sange, fo
gut roie neu, Port ©ebr. ©utzer in SSintertpur geliefert, fet»r billig
ZU oerfaufen. Säcptolb u. Sie., ©tedborn.

0«lmtiffionêî3înâei0ei:.
©pripciilpiit? her ftBunijipnl « ©emeinbe gtaitcnfclb.

Waurer», Zimmermann?«, ©pengier», ®ad)beder>, ©cf)Ioffer», ©lafer«,
©djreiner«, §afner« unb Walerarbeiten, fotoie bie Sieferung non
ca, 2000 Kilo? I«Salfen. Sorau?maf) unb Zeichnungen liegen bet
Slrcbiteft Srenner jur Sinfiditnabme bereit. Offerten finb Per«

fcbloffen mit ber Sluffchrift „©prijjenhau? grauenfetb" bis fpätefien?
26. guli an $errn ©emeinbeammann 3iogg zu machen.

äBnlernrheitett. Ser föir<henoerwaItung?rat uon Wo?nang
ift Willen?, bie föircbturmfuppel ber Sfarrfirdje neu bemalen ju
laffen. Hebern al)m?anmelbungen mit ben be^ügl. Offerten auf
Slccorb ober Sagloljn nimmt bi? fpäteften? ©am?tag ben 24. guli
Setwaltung?rat?fd)reiber §agtnann ©aHuS 5. „Sären" entgegen.

©cfteiluug eine? citfa 32 Ouabratmeter gro&en ©angboben?
im Sfarr häufe Srüllifon au? (ffemcutplättlein. Offerten finb
beförberlid) bem ffäräfibenten, £>errn Sfarerr Simmler, einzureichen.

$n? Siefen« tt«b ©Jontieren ber ©ifenfonftruftiou für
ba? föetlergebälf eine? neuen Sagerfcbuppen? im Sahnhof Sloman?«
horn, in ber §auptfadie au? I unb C Sifen befte&enb, im ©efamt«
gewicht Pon runb 170 Sonnen. Zeichnungen, Soranfcplag unb
Sertrag?bebingungen liegen auf bem §>od)battbureau be? iperm
Sf). SBeifj, SahmDberingenieur (Oîohmaterialbahnhof Zürich), jur
Sinfid)t auf, wofelbft auch ©ingabefonnulare abgegeben werben.
Offerten finb bi? fpäteften? ben 21. guli Perfchloffen unb mit ber
Sluffchrift „ßagerfchuppen 3tomanil)orn" her Sireftion ber N. 0. B.
in Zürich einzureichen.

$ie Snngcntl)nh.<putttut)i r8nl)it eröffnet freie föonfurrenz
über bie Sirbetten für ben ©an eine? tycrtualtungügehäubcbi
auf bem öftlid) Pom Slufnahm?gebäube ber Station §uttwt;l ge»

legenen fpiaje. Offerten für llebernahme fämtlicher ober eine?
Seile? ber Sauarbeilen finb bi? zum 21. guli nächfthin, abenb?,
an bie Sireftion ber Sangenthal«§uttwhl«Sahn in §uttwt)l einzu»
reid)en, wo bie Sßläne, Sorau?mahe unb Saubebingungen z«r
Sinfidjt ber Offertfteüer aufliegen unb ©ingabebogen bezogen werben
tonnen.

©rftclIuMß Pon 50 breifilätfigett ®d)ulbnnten für bie
©cbule SBülflingen ©infidjtnahme uon Wufterbänten im 1. unb
2. Stod fßrimarfchulbau?. Singaben finb ju richten an ben fßrä«
fibenten ber fßflege, §errn Pfarrer gelij, wofelbft weitere Slu?«

fünft erteilt wirb. Snbtermin ber Singabefrift 24. gult.
Süc IWfoutcv- unb ©tcinhnucrarbcitfit mit zugehöriger

©rbnrbcit zum neuen ©emeinbefchulhau? in ber ©chlohglungge z«
Surgborf. tpiäne unb Sebingungen fönnen (mit Slu?nahme be?

Sonntag?) nom 12.—26. guli im Sureau non fRobert Oîotter,
Slrdjiteft, Surgborf, eingefehen Werben, je oormittag? non S—12
Uhr. Offerten finb perfdjloffen mit ber Sluffchrift „Schulhau?" bi?
Wontag ben 26. guli an ben Sräfibenten ber Saufommiffton,
£>ernt St. §egi, Surgborf, einzureichen.

Sie ©anbfteinnrheiten, Zimmerarbeiten, Spengler«
arbeiten, Sadtbecferartieiten, bie Sieferung ber ©ranit»
treppen unb eifernen T«$räger für ben Sieubau ber Wetho»
biftenfirche ©chaffhaufen. Släne, Sorau?mahe unb Sebingungen
finb bei g. ©tamm, Slrchiteft, ©chaffhaufen, einzuteilen unb finb
Offerten bi? 21. guli ö. g. perfchloffen bemfelben einzugeben.

®ie ©rfteOung eineS atlpfrljrtaegcé uon ber hinteren
©ütte zum Obercfih in hen Sljurer Sllpen bet Slrofa. SBeglänge
1800 Weter. Stöbere Slu?funft bei ber gorft« unb Sllpoerwaltung
Shur unb beim ftabtifeben Sllpauffeher in Waran. Schriftliche
Offerten finb z« ®anben be? lobt, ©tabtrate? Perfchloffen mit ber
Sluffchrift „Sßegbau" bi? zum 17. b?., abenb?, z« [richten an bie
gorft» unb Sllpoerwaltung Shur.

iKeuanlage eine? SSalbtoege? in „®inbellja!ben" bei ©hS^n
in einer ßänpe non ca. 300 Weter. Singebote per laufenben Weter
finb bi? 20. guli bem ©emeinberat ©hgen einzureichen, wo auch
über Sauoorfcprift unb Sertrag?bebingungen Slu?lunft erteilt wirb.

Segung Pon cieta 160 bucfjenett 9tiemenboben im
Sdjulljau? ©aar. Stei?eingaben bi? 20. bie? au bie ©inwofjner«
tanzlei.

$ie ©emeinbe ©udj am grdiel eröffnet freie föonfurrenz
über bie ©rftellung eine? (Çementforfclê unb eine? eifetnett
Zaune? auf benfelben zur ©infriebigung eine? Xeilftüde? be?
grtebhofe?, in einer Sange pon ca. 23 Weter. Uebernaf)m?offerten
finb bi? ben 20. guli bem Ort?oorfieljer, §errn goh. ©anz, Sßoft«
halter, fd)riftlid) einzureichen, wofelbft aud) nähere Slu?funft über
bie bezüglichen Sauoorfchriften erteilt wirb.

Sie Spengler» unb ©cpiefetliebatfputgöarbctten für ba?
fPofigcbänbc in SSintertpnr. Släne, Sebingungen unb Singe«
botformulare finb bei ben §erren ®orer u. güd)?lin, gloraftr. 13
in Zürich, zur @infid)t aufgelegt. Uebernahm?offerten finb ber
®ireftion ber eibg. Sauten in Sern perfchloffen unter ber Sluffchrift
„Slrtgebot für ißoftgebäube SBintertljur" bi? unb mit bem 19. guli
nächfthin franfo einzureichen.

©anten in Stjnn. ®ie ©rftellung einer Umzäunung in ©fein,
©tjen unb §olz um bie Z^ughäufer unb SBerfftätten be? eibgen.
förieg?bepot in ®hun unb bie ©rftellung non Slißableitungen auf
bie ©ebäube ber eibg. föonftruftion?werfffätte in ®hun. Zeichnungen,
Sebingungen unb Slngebotformulare finb im eibg. Saubureau in
®f)un zur ©inficht aufgelegt. Uebernat)m?offerten finb Perfchloffen
unter ber Sluffchrift : „Slngebot für Sauarbeiten in ®hun" ber
®ireltion ber eibg. Sauten in Sern bi? 16. guli nächfttjin franfo
einzureichen.

fßatfellavüeilen für ba? neue Slnatomiegebäube in Sern'unb
für ben Ilmbau be? Srüttelen»Sabe?. Släne unb Sebingungen
auf bem föauton?bauamt in Sern zur ©infidjt, wofelbft ®eoife
en blanc zu erheben finb. Offerten unter Sluffchrift „Slngebot für
Sarfettarbeiten in ber neuen Slnatomie ober im Srüttelen»Sab"
an bie ®ireftion her öffentlichen Sauten be? föanton? Sern bi?
18. guli.

91u?hau Pc? ©tabtl;au?guat Zücith :
1. 23afferabfd)lufp, ©rb», Z'uimer«, Waurer« unb ©teinljauer«

arbeiten.
2. ©ntwäfferung?» unb ©hauffierung?arbeiten.

®tefe Slrbeiten werben zufammen an einen Unternehmer Per»
geben, ißläne unb Sebingungen liegen auf bem Siefbauamte,
glöfjergaffe Sîr. 15, 2. ©tod, Zmer Str. 5 c, pon 9—12 unb
2—5 Ühr, zur ©infidjt auf. ®afelbft fönnen aud) bie Sebingungen
unb Sorau?mafje bezogen werben, ©ingaben finb bi? zum 26. guli
1897, abenb? 6 Uhr, oerfd)loffen mit ber Sluffchrift „Slu?bau be?

©tabtfjau?quai", bem Sauoorftanbe I, §errn ©tabtrat goh- ©äff,
©tabtfjau?, 3. ©tage, einzureichen.

3>fe ©nrfettarbeiten für ba? ®epenbenzgebäube ber Sterbe«
fRegieanftalt in ®hun unb für ba? 28ohnf)au? ber eibg. ßiegenfd)aft?«
perwaltung in ®h^rad)ern. Sebingungen unb Slngebotformulare
finb im eibg. Saubureau in ®bun zur ©inficht aufgelegt, lieber«
nahm?offerten finb ber ®ireftion ber eibg. Sauten in Sern Per»
fhloffen unter ber Sluffchrift „Slngebot für Sarfettarbeiten in SO^urt
unb ®h'facf)ern" bi? unb mit bem 20. guli nähftljin franfo ein»
Zureichen.

5)ie ©emeinbe ®örligeu (Serneroberlanb) will ein SSBaffer»
referuoir, haltenb ca. 400 ms, eine $aupttoaf)erleituug oon
950 m unb zwei Zuleitungen bon zufammen ca. 600 m Sänge
erfüllen laffen ©tngaben finb bi? 18. guli nächfthin fchriftlid)
in ber ©emeinbefhreiberei ®ärligen einzureichen, wofelbft audj
weitere Slu?funft erteilt Wirb.

®ie aWnrmororheiten füc bie SdjnUethaDe bc? neuen
©oftgebnube? in Zßetcp. Z«d)nungen, Sebingungen unb Sin«

gebotformulare finb im Sureau be? bauleitenben Slrd)iteften, §errn
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Auf Frage 305, Ich kann für Messingstangen und Knöpfe
an Kochherde, sowie für Weichgußbestandteile an Kochherde mit
billigsten Preisen an die Hand gehen. Muster stehen zu Diensten.
Aug, Meyer in Liestal.

Auf Frage 307. Wünsche mit Fragesteller in Unterhandlung
zu treten. Alfred Mettler, Spenglerei, Zug

Auf Früge 308. Anton Grießer in Aadorf (Thurg.) liefert
solide Zugjalousien eigenen bewährten Systems,

Aus Frage 308. Zug-Jalousien liefert billigst Wilhelm Knoll,
Forchstraße 134, Zürich V.

Auf Frage 300. Wenden Sie sich gest. an I, Walther u,
Cie., technisches Geschäft, Usteristraße 1, Zürich, welche etwas
passendes für Sie haben.

Auf Frage 340. Die Basilisk-Metallwerke Basel, Gebrüder
Gueng, Fahrradwerke, liefern die berühmten Basilisk-Räder zu
billigen Preisen in In, feinster Arbeit und Solidität.
» - Auf Frage 342. Jalousiebrettlifraisen in neuester Konstruk-
tion liefern Gebr, Knecht, Sihlhölzli, Zürich.

Auf Frage 343. Wünschen mit Fragesteller in Verbindung
zu treten, I. Walther u, Cie., techn. Geschäft, Usteristr. 1, Zürich.

Auf Frage 343, Blum U. Co., Neuveville,
Auf Frage 344. Leistungsfähige, solide Bandsägen liefert

G. R. Stapfer, mech, Werkstätte, Horgen.
Auf Frage 344. Solche Bandsägen liefen in vorzüglicher

Konstruktion und Leistungsfähigkeit G. R. Stapfer, mech, Werkstätte,
Horgen, Mit Empfehlung vorstehender Adresse zeichnet Ant. Marty,
Wagner, Lachen iSchwyz).

Auf Frage 340. Blum u, Co., Neuveville.
Auf Frage 340. Wenden Sie sich an Gebr. Ernst, Müllheim

(Thurgau), die gewünschte Gatter wie auch Vollgatter als lang-
Wrige Spezialität bauen.

Auf Frage 340. Für einfache Gatter neuesten Systems wende
man sich an Gebr, Knecht, Maschinenfabrik, Zürich.

Auf Frage 340. Einfache leichte Gattersägen sauf Verlangen
nur die Eisenteile hiezu), auch mil Vollgatter-Einsatz, liefern in
bewährtester Konstruktion Wenninger u, Co., Maschinenfabrik, Uzwyl
(St, Gallen).

Auf Frage 348. Wir haben ca. 30 Stück Dampfheizungs-
röhre von Blech, 130 woa lichte Weite und 3 Meter Länge, so

gut wie neu, von Gebr. Sulzer in Winterthur geliefert, sehr billig
zu verkaufen. Bächtold u. Cie,, Steckborn,

Submisfions-Anzeiger.
Spritzenhaus der Munizipal - Gemeinde Franenfeld.

Maurer-, Zimmermanns-, Spengler-, Dachdecker-, Schlosser-, Glaser-,
Schreiner-, Hasner- und Malerarbeiten, sowie die Lieferung von
ca, 2000 Kilos I-Balken, Vorausmaß und Zeichnungen liegen bei
Architekt Brenner zur Einsichtnahme bereit. Offerlen sind ver-
schloffen mit der Aufschrift „Spritzenhaus Frauenfeld" bis spätestens
26. Juli an Herrn Gemeindeammann Rogg zu machen.

Malerarbeiten. Der Kirchenverwaltungsrat von Mosnang
ist willens, die Kirchturmkuppel der Pfarrkirche neu bemalen zu
lassen, Uebernahmsanmeldungen mil den bezügl, Offerten auf
Accord oder Taglvhn nimml bis spätestens Samstag den 24, Juli
Verwaltungsratsschreiber Hagmann Gallus z, „Bären" entgegen,

Erstellung eines cirka 32 Quadratmeter großen Gangbodens
im Pfarrhause Triillikon aus Cementplöttlein. Offerten sind
beförderlich dem Präsidenten, Herrn Pfarerr Simmler, einzureichen.

Das Liefern und Montieren der Eisenkonstruktio« für
das Kellergebälk eines neuen Lagerschuppens im Bahnhos Romans-
Horn, in der Hauptsache aus I und 4 Eisen bestellend, im Gesamt-
gewicht von rund 170 Tonnen, Zeichnungen, Voranschlag und
Vertragsbedingungen liegen auf dem Hochbaubureau des Herrn
Th. Weiß, Bahn-Oberingenieur «Rohmalerialbahnhof Zürich), zur
Einsicht auf, woselbst auch Eingabeiormulare abgegeben werden,
Offerten sind bis spätestens den 21, Juli verschlossen und mit der
Aufschrift „Lagerschuppen Romanshorn" der Direktion der idi. L>. L,
in Zürich einzureichen.

Die Langenthal-Huttwyl-Bahn eröffnet freie Konkurrenz
über die Arbeiten für den Bat» eines Verwaltungsgebäudes
aus dem östlich vom Aufnahmsgebäude der Station Huttwyl ge-
legenen Platze, Offerten für Uebernahme sämtlicher oder eines
Teiles der Bauarbeilen sind bis zum 21, Juli nächsthin, abends,
an die Direktion der Langenthal-Huttwyl-Bahn in Huttwyl einzu-
reichen, wo die Pläne, Vorausmaße und Baubedingungen zur
Einsicht der Offertfteller aufliegen und Eingabebvgen bezogen werden
können,

Erstellung von 50 dreiplützigen Schulbänken für die
Schule Äülflingen Einsichtnahme von Musterbänken im 1. und
2. Stock Primarschulhaus. Eingaben sind zu richten an den Prä-
sidenten der Pflege, Herrn Pfarrer Felix, woselbst weitere Aus-
kunft erteilt wird. Endtermin der Eingabefrist 24. Juli.

Die Maurer- »ud Steiuhauerarbeiten mit zugehöriger
Erdarbeit zum neuen Gemeindefchulhaus in der Schloßglungge zu
Burgdorf. Pläne und Bedingungen können (mit Ausnahme des

Sonntags) vom 12.—26. Juli im Bureau von Robert Roller,
Architekt, Burgdorf, eingesehen werden, je vormittags von 8—12
Uhr. Offerten sind verschlossen mit der Ausschrift „Schulhaus" bis
Montag den 26. Juli an den Präsidenten der Baukommissivn,
Herrn A. Hegi, Burgdorf, einzureichen.

Die Sandfteinarbeiten, Zimmerarbeiten, Spengler-
arbeite«, Dachdeckerarbeiten, die Lieferung der Granit-
treppen und eisernen D-Träger für den Neubau der Metho-
distenkircbe Schaffhausen. Pläne, Vorausmaße und Bedingungen
sind bei I. Stamm, Architekt, Schaffhausen, einzusehen und sind
Offerten bis 21. Juli d, I. verschlossen demselben einzugeben.

Die Erstellung eines Alpfahrweges von der Hinteren
Hütte zum Ober^äß in den Churer Alpen bei Aroia. Weglänge
1800 Meter. Nähere Auskunft bei der Forst- und Alpverwaltung
Chur und beim städtischen Alpausseher in Maran, Schriftliche
Offerten sind zu Handen des löbl, Stadtrates verschlossen mit der
Ausschrift „Wegbau" bis zum 17, ds,, abends, zu (richten an die
Forst- und Alpverwaltung Chur.

Neuanlage eines Waldweges in „Dindelhalden" bei Etzgen
in einer Länge von ca. 300 Meter. Angebote per laufenden Meter
sind bis 20 Juli dem Gemeinderat Etzgen einzureichen, wo auch
über Bauvorschrift und Vertragsbedingungen Auskunft erteilt wird.

Legung von cirka 400 m2 buchenen Riemenboden im
Schulhaus Baar. Preiseingaben bis 20, dies an die Einwohner-
kanzlei.

Die Gemeinde Buch am Jrchel eröffnet freie Konkurrenz
über die Erstellung eines Cementsockels und eines eiserne»»
Zaunes auf denselben zur Einfriedigung eines Teilstückes des
Friedhofes, in einer Länge von ca, 23 Meter. Uebernahmsofferten
sind bis den 20, Juli dem Ortsvorsteher, Herrn Joh, Ganz, Post-
Halter, schriftlich einzureichen, woselbst auch nähere Auskunft über
die bezüglichen Bauvorschriften erteilt wird.

Die Spengler- und Schieferbedachungsarbeiten für das
Postgebäude in Winterthur. Pläne, Bedingungen und Ange-
botformulare find bei den Herren Dorer u, Füchslin, Florastr, 13
in Zürich, zur Einsicht aufgelegt, Uebernahmsofferten sind der
Direktion der eidg. Bauten in Bern verschlossen unter der Auischrift
„Angebot für Postgebäude Winterthur" bis und mit dem 19. Juli
nächsthin franko einzureichen.

Bauten in Thu»». Die Erstellung einer Umzäunung in Stein,
Eisen und Holz um die Zeughäuser und Werkstätten des eidgen.
Kriegsdepot in Thun und die Erstellung von Blitzableitungen auf
die Gebäude der eidg. Konstruktionswerkstätte in Thun, Zeichnungen,
Bedingungen und Angebotsormulare sind im eidg, Baubureau in
Thun zur Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind verschlossen
unter ber Aufschrift: „Angebot für Bauarbeiten in Thun" der
Direktion der eidg. Bauten in Bern bis 16. Juli nächsthin franko
einzureichen,

Parkettarbeiten für das neue Anatomiegebäude in Bern°und
für den Umbau des Brüttelen-Bades, Pläne und Bedingungen
aui dem Kantonsbauamt in Bern zur Einsicht, woselbst Devise
su klano zu erheben sind. Offerten unter Aufschrist „Angebot für
Parkettarbeiten in der neuen Anatomie oder im Brüttelen-Bad"
an die Direktion der öffentlichen Bauten des Kantons Bern bis
18, Juli.

Ausbau des Stadthausquai Zürich:
1, Wasserabschluß-, Erd-, Zimmer-, Maurer- und Steinhauer-

arbeiten,
2, Entwäfferungs- und Chaussierungsarbeiten.

Diese Arbeiten werden zusammen an einen Unternehmer ver-
geben, Pläne und Bedingungen liegen auf dem Tiesbauamte,
Flößergasse Nr. 10, 2, Stock, Zimmer Nr, So, von 9—12 und
2—b Uhr, zur Einsicht auf. Daselbst können auch die Bedingungen
und Vorausmaße bezogen werden, Eingaben sind bis zum 26. Juli
1897, abends 6 Uhr, verschlossen mit der Ausschrift „Ausbau des
Stadihausquai", dem Bauvorstande I, Herrn Stadtrat Joh. Süß,
Stadthaus, 3. Etage, einzureichen.

Die Parkettarbeiten für das Dependenzgebäude der Pferde-
Regieanstalt in Thun und für das Wohnhaus der eidg, Liegenschafts-
Verwaltung in -vhierachern. Bedingungen und Angebotformulare
sind im eidg, Baubureau in Thun zur Einsicht aufgelegt. Ueber-
nahmsoffertcn sind der Direktion der eidg. Bauten in Bern ver-
schloffen unter der Ausschrift „Angebot für Parkettarbeiten in Thun
und Thierachern" bis und mit dem 20, Juli nächsthin franko ein-
zureichen.

Die Gemeinde Därligen (Berneroberland) will ein Wasser-
reservoir, haltend ca. 400 vas, eine Hauptwasserleitung von
9ö0 IN und zwei Zuleitungen von zusammen ca, 600 m Länge
erstellen lassen Eingaben sind bis 18. Juli nächsthin schriftlich
in der Gemeindeschreiberei Därligen einzureichen, woselbst auch
weitere Auskunft erteilt wird.

Die Marmorarbeite« für die Schalterhalle des neuen
Postgebäudes in Zürich. Zeichnungen, Bedingungen und An-
geboisormulare sind im Bureau des bauleitenden Architekten, Herrn
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©cbmib-Serej. Saljrtbofftrafse 14, gûricb, sur ©inficht aufgelegt.
UebernaïjmSofferten finb t>erfc£)ïoffen unter ber Sluffdsrift: „Stngebot
für fßoftgebäube Zürich" ber ®irettion ber eibgenöffifcben Sauten
biâ unb mit bem 17. 3uli itädjfibjirt franto einjurei^en.

SBoffcttictfotßttng Sltjburg. Stabführung nadiftefienber
Slrbeiten :

1. gür ba§ ©raben unb Qubeden be§ 8eitung§graben§ Bon
ber Srunnenftube bi§ sum DîeferBoir, Sänge 1064 Bieter.

2. gür ba§ Siefern unb Segen ber fRöbren (100 mm Siebt-
wette), fünf ®cf)teberfiaf)nen unb jmet §t)branten, franto
(Station Sftnpttbai ober ©ennbof.

3. gür tab ©rfteilen beb fRefernoir mi£ 150 Sîubiîmeter 3«-
bait, mit §abnentammer, Srunnenftube, ©inlauffcbäcbte :c.,
im ®etail ober im ©efamten,

SSerfiSIoffene ©ingaben mit ber Staffcbrift „SBafferberforgung
Syburg" finb bis ben 24. guli b. 3. §errn ©iDilpräiibent SRüUer
einjureiiben, too bie Sebingungen, SSauBorfcbtiften, ffSläne tc. ein-
gefeben merben tonnen unb weitere Stabtunft erteilt wirb.

12 jtoeipISlfige unb 12 bretyinbige ©ctinlbnnfc, ©t. ©oder
©bfient, für bie llnterfcbule Untcr-Singcnttjal (Slargau). iRäbereb
big 20. 3uli on ©emeinbammann tUlulli in Unter-siggingen.

Lieferung Bon cirfa 85 m2 Jfcnfter, cirta 85 m2 fßnrguet-
höben, cirta 170 m2 St^inbclnntsrjug. ®teSbejügltd^e Offerten
finb biS am 18. bie« ÜJionatS an Unterseicbneten einjureitben, wo
auch bie nähern Seftimmungen einzuholen finb. ®. ZoS8- ®ou»
meifter, SljmooS (®t. ©allen.

äSafferitetfottgung ©ulgcn. ©rftetlung eines DtefernoirS,
200 m3, foroie 3 Srunnenftuben famt ©rbatbeit; ©rfteüung beS

SeitungSneÇeS, cirta 4000 SOÏeter, Zuleitungen ctrta 1600 ÏReter,
unb bie äugebörigen ©ra6arbeiten. ®ie fßläne unb Saubefibrieb

liegen bis 17. 3«ü 6et §errn ®ierarjt Mer jur (£infid)t bereit.
llebernabmSofferten finb btS sum 20. bieS oerfcbloffen mit Stuf»
febrift „SSafferuerforgung ©ulgen" einjufenben anlernt SürgiS,
CrtSuovfteber. | #g ,,p,- ^

Sie ©efeßf^nft für .^oljftoffbcrcitung in «afel, giliale
fßapierfabrif in Silbbruct (Söaben) eröffnet Stonturrens über bie
Strbeiten beS 1. unb II. SofeS ber neuen SSaffertraftanlage §oben-
felS an ber îllb. ®a3 I. SoS urafafjt ben Söau eineS Ueberfatt«
WebreS mit ©inlauffammer mit runb 2200 m3 ©rb- unb gelS-
arbeiten, 560 m' Srucbftein« unb 1000 m3 SBetonmauerroert. ®aS
II. SoS betrifft einen 1395 m langen SBafferleitungSftolIen (im
©neib) mit 4 ms Stabbrucbprofil unb bem Stabbrucb Don 4 feit-
lieben görberftotten, jufammen 120 m lang, fßläne, SBebingniSbeft,
SBaubefcbrieb unb $reiSlifte liegen auf bem Söaubureau in ber
ißapierfabrif Stlbbrnct unb auf bem 3a8"tieurbureau gr. Slllemann-
©bfi, SBibmerftrabe 5Rr. 1, SSottiSbofen-Züricb, jur ©infidft auf.
SBerfiegelte Stagebote für ein SoS ober beibe jufammen, mit ber
Sluffcbrift „SSaffertraftanlage §obenfeIS", finb portofrei biS'jum
näcbften 17. 3uli, abenbS, an bie ®irettion ber ©efeüfdjaft für
§o!jftoffbereitung in SSafel einjufenben.

Kehlleisten-Fabrik nn
E. GOUVERNÉ, Wüiflingen-Winterthur.

Beste Bezugsquelle für

Schreiner u. Zimmermeister.

Krallentäfer, englische Riemen, Verschalung,
Dachgesims - Consolen, Thür- und Fensterver-
kleidungen, Fuss - Lamperien, Gesime, Stäbe,
glatte und polierte Leisten, nach jeder Façon u.

Zeichnung, Rundstäbe. 1255

1^* Vertreter aller Orts gesucht.
Telephon Telephon

Ci
00

Armaturenfabrik Zürich, Gessnerallee 34.
Süsicü Set ältMiafuce«- MitO ©Faä>cRi«c«falh4ü, âlfittengeseffsdVa^f, «otm. 9. flf. Ififpeet, Sllienbcccj.)

Spezialität: Englische Closets und Wasserleitungs-Gegenstände in Porzellan nnd emailliertem Guss.
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Schmid-Kerez. Bahnhofstraße 14. Zürich, zur Einsicht aufgelegt.
Uebernahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift: „Angebot
für Postgebäude Zürich" der Direktion der eidgenössischen Bauten
bis und mit dem 17. Juli nächsthin franko einzureichen.

Wasserversorgung Kyburg. Ausführung nachstehender
Arbeiten:

1. Für das Graben und Zudecken des Leitungsgrabens von
der Brunnenstube bis mm Reservoir, Länge 10S4 Meter.

2. Für das Liefern und Legen der Röhren <100 wm Licht-
weite), fünf Schieberbahnen und zwei Hydranten, franko
Station Kemptthal oder Sennhof.

3. Für das Erstellen des Reservoir mil 150 Kubikmeter In-
halt, mit Hahnenkammer, Brunnenstube, Einlausschächte:c.,
im Detail oder im Gesamten.

Verschlossene Eingaben mit der Aufschrift „Wasserversorgung
Kyburg" sind bis den 24. Juli d. I. Herrn Civilpräüdent Müller
einzureichen, wo die Bedingungen, Bauvorschristen, Pläne :c, ein-
gesehen werden können und weitere Auskunst erteilt wird.

IS zweiplötzige und US dreiplfitzige Schulbänke, St. Galler
System, für die Unterschute Unter-Siggenthal (Aargau). Näheres
bis 20. Juli an Gemeindammann Mulli in Uater-siggingen.

Lieferung von cirka 85 na2 Fenster, cirka 85 va2 Parquet-
bödcn, cirka 170 ru2 Schindeluuterzug. Diesbezügliche Offerten
sind bis am 18. dies Monats an Unterzeichneten einzureichen, wo
auch die nähern Bestimmungen einzuholen sind. D. Zogg, Bau-
Meister, Azmoos (St. Gallen.

Wasserversorgung Sulgen. Erstellung eines Reservoirs,
200 ras, sowie 3 Brunnenstuben samt Erdarbeit; Erstellung des

Leitungsnetzes, cirka 4000 Meter, Zuleitungen cirka 1600 Meter,
und die zugehörigen Grabarbeiten, Die Pläne und Baubeschrieb

liegen bis 17. Juli bei Herrn Tierarzt Keller zur Einsicht bereit.
Uebernahmsofferten sind bis zum 20. dies verschlossen mit Auf«
schrift „Wasserversorgung Sulgen" einzusenden an Herrn Bürgis,
Ortsvorsteher. » â ^

Die Gesellschaft für Holzstoffbereituug in Basel, Filiale
Papierfabrik in Albbruck (Baden) eröffnet Konkurrenz über die
Arbeiten des 1. und II. Loses der neuen Wasserkraftanlage Hohen-
fels an der Alb. Das I. Los umfaßt den Bau eines Ueberfall-
Wehres mit Einlauskammer mit rund 2200 ras Erd- und Fels-
arbeiten, 560 uas Bruchstein- und 1000 ra» Betonmauerwerk. Das
II. Los betrifft einen 1395 w langen Wasserleitungsstollen (im
Gneiß) mit 4 vas Ausbruchprofil und dem Ausbruch von 4 seit-
lichen Förderstollen, zusammen 120 na lang. Pläne, Bedingnishest,
Baubeschrieb und Preisliste liegen auf dem Baubureau in der
Papierfabrik Albbruck und auf dem Jngenieurbureau Fr. Allemann-
Gysi, Widmerstraße Nr. 1, Wollishofen-Zürich, zur Einsicht auf.
Versiegelte Angebote für ein Los oder beide zusammen, mit der
Aufschrist „Wasserkraftanlage Hoheniels", sind portofrei bis zum
nächsten 17. Juli, abends, an die Direktion der Gesellschaft für
Holzstoffbereitung in Basel einzusenden.

Mleià-MM un

VllUVcM. Viililingen-Vintertliur.
össto LssuASguslls lür

8àiM u. àmmà
krskentîià', enKlisoke Kiemen, VerseàinnK,
vaed^esims - Lnn80len, liiar- unci kensterver-
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Zlàts unä polisrts Keisten, naoft (jsZsr u.
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